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Gezim Asllani, 17
Fritz-Ulrich-Schule
Kultur/Freizeit/Sport

Oguzhan Batmaz, 17
Christian-Schmidt-Schule
Beruf/Ausbildung

Okan Cakal, 15
Andreas-Schneider-Schule
Jugend; Kultur/Freizeit/Sport

Dorian Doster, 15
Wartbergschule
Jugend; Beruf/Ausbildung

Isaak Gelen, 16
Justinus-Kerner-Gymnasium
Jugend; Kultur/Freizeit/Sport

Derya Sipahi, 17
Justinus-Kerner-Gymnasium
Kultur/Freizeit/Sport

Hamza Atasoy, 15
Dammrealschule
Beruf/Ausbildung

Melissa Kapitza, 16
Justinus-Kerner-Gymnasium
Jugend; Kultur/Freizeit/Sport

GŸlhanim Cam, 16
Mšnchsee-Gymnasium
Jugend; Beruf/Ausbildung

Xenia Leonie Kern, 17
Gustav-von-Schmoller-Schule
Verkehr; Kultur/Freizeit/Sport

DER HEILBRONNER JUGENDGEMEINDERAT

Melisa Akdogan, 16
Helene-Lange-Realschule, Kultur/Frei-
zeit/Sport, Beruf/Ausbildung, Jugend

Maren Aurich, 16, Mšnchsee-Gymnasi-
um, Jugend; Kultur/Freizeit/Sport; Ein-
fŸhrung eines Nightliners

Maren Diener, 16, Justinus-Kerner-
Gymnasium, Jugend; Kultur/Freizeit/
Sport; Beruf/Ausbildung

Judith Dongus, 17
Mšnchsee-Gymnasium
Jugend; Kultur/Freizeit/Sport

Christina Knapp, 15
Helene-Lange-Realschule, Kultur/Frei-
zeit/Sport; Jugend; Beruf/Ausbildung

Tamara Schweizer, 16
Justinus-Kerner-Gymnasium, Kultur/
Freizeit/Sport; Stadtentwicklung

Jerome Skopec, 16
Mšnchsee-Gymnasium, Jugend; Kul-
tur/Freizeit/Sport; Politisches/Bildung

Florian Uhl, 15
Justinus-Kerner-Gymnasium, Jugend;
Kultur/Freizeit/Sport; Stadtentwicklung

Thomas WŸnsch, 16
Helene-Lange-Realschule, Jugend; ge-
gen Mobbing und Rassismus an Schulen

Laura Zuric, 17
Theodor-Heuss-Gymnasium, Jugend;
Kultur/Freizeit/Sport; Nachtbus

Gemeinsam werden sie die Interessen der Heilbronner Jugendlichen in den kommenden zwei Jahren vertreten: die Mitglieder des neu gewŠhlten Jugendgemeinderats. Fotos: Guido Sawatzki

20 Stimmen
fŸr die Jugend

HEILBRONN  Neue RŠte verpßichtet Ð
Gremium wŠhlt Xenia Kern zur Vorsitzenden

Von Nicole Amolsch

D ie Neckarstadt hat einen
neuen Jugendgemeinderat.
Erste BŸrgermeisterin Mar-

garete Krug verpflichtete die 20 Ju-
gendrŠte im Gro§en
Ratssaal des Heilbron-
ner Rathauses. Sie be-
tonte: ãDer Jugendge-
meinderat ist ein ernst-
zunehmendes politi-
sches Gremium.Ò

Zwei Jahre lang wer-
den die jungen Frauen
und MŠnner die Stim-
men der Jugend sein.
Sie haben Schwerpunkte gewŠhlt
(siehe Bildunterzeile), in denen sie
sich einbringen. An die Spitze wŠhl-
te das Gremium Xenia Kern. FŸr die
17-JŠhrige ist es die dritte Amtszeit
im Jugendgemeinderat: ãIch freue
mich sehr, dass ich jetzt zur Vorsit-

zenden gewŠhlt wurde.Ò Als Vertre-
ter stehen ihr Laura Zuric und Jero-
me Skopec zur Seite. Ein bisschen
Wehmut war Yvonne Sobotko anzu-
hšren, die den JGR-Vorsitz zuletzt
inne hatte. ãWir kšnnen stolz darauf

sein, was wir bewirkt
und angesto§en haben.
Prima warÕs.Ò

Margarete Krug
nannte noch einige
Themen, die auf die
neuen RŠte zukommen
und machte deutlich:
ãEs lohnt sich, an The-
men dranzubleiben.Ò
Auch die Heilbronner

Stimme wird dranbleiben und den
JugendrŠten regelmŠ§ig eine Stim-
me geben. Weitere Infos auf www.ju-
gendgemeinderat-heilbronn.de.

@PortrŠts aller RŠte
www.stimmt.de


